
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (19:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 03

TuS Altwarmbüchen : Hannover 96 III 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Sieg für den TuS Altwarmbüchen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TuS Altwarmbüchen
im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 gegen Hannover 96 III fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 16. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass Hannover 96 III mit 4
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Rainer Gsöls, der seine
Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Bellenberg / Hanold
waren die Gastgeber Schipper / Rinne. Das Doppel zwischen Bug / Witt und Filter / Almoallem
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ausreichend spielerische Mittel
hatten am Nachbartisch Nguyen / Gsöls letztlich parat, um Apel / Gherib zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Christoph Schipper gegen Mohammad Almoallem
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 6:11, 11:8 nicht verloren. Obwohl Adam Büge in
der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Federico Filter zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Chancenlos war indessen derweil Markus Rinne gegen Oliver Apel nicht, aber mehr
als ein 8:11, 7:11, 11:5, 6:11 sprang nicht heraus. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend
Timm Viet Tin Nguyen in der Partie gegen Benjamin Bellenberg, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Nguyen seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Rainer Gsöls
gelang es, Emin Gherib im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Fabian Witt und
Jonathan Hanold, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Altwarmbüchen und Hannover 96 III in die Box. Kaum
was zu bestellen hatte Christoph Schipper beim 10:12, 12:14, 4:11 gegen Federico Filter, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Adam Büge bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Mohammad Almoallem noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Bug bei 19, während er nun
13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mit nur einem Satzverlust ging wenig
später Markus Rinne gegen Benjamin Bellenberg durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte Rinne seine Bilanz auf 21:8 in dieser Saison. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Beim 3:1-Sieg von Timm Viet Tin Nguyen gegen Oliver Apel ging nur
der erste Satz verloren. Nach diesem Einzel steht Nguyen somit bei 15 Siegen und 9 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Apel ein 1:1 ausweist. Rainer Gsöls gelang es,
Jonathan Hanold im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Gsöls somit bei 12 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hanold ein 12:8 ausweist. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Altwarmbüchen nun ein Punkteverhältnis von 24:8 auf dem Konto,
während Hannover 96 III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:20 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Altenhagen I (TuS Altwarmbüchen) bzw. gegen den SV Arminia Hannover III
(Hannover 96 III).

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Schipper / Rinne 1:0, Büge / Witt 1:0, Nguyen / Gsöls 1:0 
Einzel: C. Schipper 1:1, A. Büge 1:1, M. Rinne 1:1, T. Nguyen 1:1, R. Gsöls 2:0, F. Witt 0:1 

 Hannover 96 III
Doppel: Filter / Almoallem 0:1, Bellenberg / Hanold 0:1, Apel / Gherib 0:1 
Einzel: F. Filter 1:1, M. Almoallem 1:1, B. Bellenberg 1:1, O. Apel 1:1, J. Hanold 1:1, E. Gherib 0:1


